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4253. Mitteilung
Übersicht der Änderung von Katastralgemeinden gem. § 7 Vermessungsgesetz in die-

ser Ausgabe des Amtsblattes für das Vermessungswesen

 V Katastralgemeinde Gemeinde Verw/polit. VA BL
    Bez/Mag.
4254 Etsdorf MG Grafenegg Krems Krems NÖ
4254 Engabrunn MG Grafenegg Krems Krems NÖ
4255 Brunn MG Pyhra St. Pölten St. Pölten NÖ
4255 Schnabling MG Pyhra St. Pölten St. Pölten NÖ
4256 Großharmanns MG Dobersberg Waidhofen an der Thaya Gmünd NÖ
4256 Kleinharmanns MG Dobersberg Waidhofen an der Thaya Gmünd NÖ

4257 Entschendorf MG St. Margarethen  Weiz Weiz ST
  an der Raab
4257 Goggitsch MG St. Margarethen  Weiz Weiz ST
  an der Raab
4258 Auerbach OG St. Lorenzen  Hartberg Weiz ST
  am Wechsel
4258 St. Lorenzen  OG St. Lorenzen  Hartberg Weiz ST
 am Wechsel am Wechsel

4259 Dornbach Stadt Wien Stadt Wien Wien W
4259 Ottakring Stadt Wien Stadt Wien Wien W

OG, MG, StG: Orts-, Markt-, Stadtgemeinde
Verw./polit. Bez./Mag.: Verwaltungs-, politischer Bezirk, Magistrat
VA: Vermessungsamt
BL: Bundesland

4254.Verordnung des Bundesamtes 
für Eich- und Vermessungswesen 

vom 12. August 2013 betreffend die Änderung der 
Katastralgemeinden Etsdorf und Engabrunn.

Gemäß § 7 des Vermessungsgesetzes, BGBl.
Nr. 306/1968, zuletzt geändert durch das Bundes-
gesetz BGBl. I Nr. 31/2012, wird im Einvernehmen 
mit dem Präsidenten des Oberlandesgerichtes Wien 
verordnet:

§ 1

(1) Die Katastralgemeinden Etsdorf (Nr. 12207) und 
Engabrunn (Nr. 12206), beide Marktgemeinde Gra-
fenegg, Gerichtsbezirk Krems an der Donau und po-
litischer Bezirk Krems, werden zur Erhaltung der to-
pographischen Abgrenzung sowie im Interesse der 
Verwaltungsvereinfachung derart geändert, dass 
das Grundstück .199 der KG Etsdorf von dieser ab-

getrennt und dem Gebiet der KG Engabrunn einge-
gliedert wird.

(2) Die zeichnerische Darstellung des neuen Grenz-
verlaufes ist in den im Vermessungsamt Krems an 
der Donau aufl iegenden technischen Unterlagen, 
GFN 1472/2013/12, einzusehen.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verlautba-
rung im „Amtsblatt für das Vermessungswesen“ in 
Kraft.

Wien, 12. August 2013

Der Leiter des BEV:

i.V. Dipl.-Ing. Dr.iur. Johann Pacher

Verordnung des Bundesamtes für Eich- und Vermes-
sungswesen, GZ 3352/2013-728
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4255.Verordnung des Bundesamtes 
für Eich- und Vermessungswesen 

vom 12. August 2013 betreffend die Änderung der 
Katastralgemeinden Brunn und Schnabling.

Gemäß § 7 des Vermessungsgesetzes, BGBl.
Nr. 306/1968, zuletzt geändert durch das Bundes-
gesetz BGBl. I Nr. 31/2012, wird im Einvernehmen 
mit dem Präsidenten des Oberlandesgerichtes Wien 
verordnet:

§ 1

(1) Die Katastralgemeinden Brunn (Nr. 19415) und 
Schnabling (Nr. 19574), beide Marktgemeinde Py-
hra, Gerichts- und politischer Bezirk St. Pölten, wer-
den zur Erhaltung der topographischen Abgrenzung 
sowie im Interesse der Verwaltungsvereinfachung 
derart geändert, dass die Grundstücke 192, 193, 
194, 195/1, 195/2, 195/3, 196/1, 196/2 und 196/3 der 
KG Brunn von dieser abgetrennt und dem Gebiet der 
KG Schnabling eingegliedert werden.

(2) Die zeichnerische Darstellung des neuen Grenz-
verlaufes ist in den im Vermessungsamt St. Pöl-
ten aufl iegenden technischen Unterlagen, GFN 
2511/2013/19, einzusehen.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verlautba-
rung im „Amtsblatt für das Vermessungswesen“ in 
Kraft.

Wien, 12. August 2013

Der Leiter des BEV:

i.V. Dipl.-Ing. Dr.iur. Johann Pacher

Verordnung des Bundesamtes für Eich- und Vermes-
sungswesen, GZ 3716/2013-728

4256.Verordnung des Bundesamtes 
für Eich- und Vermessungswesen 

vom 12. August 2013 betreffend die Änderung 
der Katastralgemeinden Großharmanns und 
Kleinharmanns.

Gemäß § 7 des Vermessungsgesetzes, BGBl.
Nr. 306/1968, zuletzt geändert durch das Bundes-
gesetz BGBl. I Nr. 31/2012, wird im Einvernehmen 
mit dem Präsidenten des Oberlandesgerichtes Wien 
verordnet:

§ 1

(1) Die Katastralgemeinden Großharmanns 
(Nr. 21129) und Kleinharmanns (Nr. 21147), beide 
Marktgemeinde Dobersberg, Gerichts- und politi-
scher Bezirk Waidhofen an der Thaya, werden zur 
Erhaltung der topographischen Abgrenzung sowie 
im Interesse der Verwaltungsvereinfachung derart 
geändert, dass die Grundstücke 466 und 468/2 der 
KG Großharmanns von dieser abgetrennt und dem 
Gebiet der KG Kleinharmanns eingegliedert wer-
den.

(2) Die zeichnerische Darstellung des neuen Grenz-
verlaufes ist in den im Vermessungsamt Gmünd auf-
liegenden technischen Unterlagen, GFN 882/2013/07, 
einzusehen.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verlautba-
rung im „Amtsblatt für das Vermessungswesen“ in 
Kraft.

Wien, 12. August 2013

Der Leiter des BEV:

i.V. Dipl.-Ing. Dr.iur. Johann Pacher

Verordnung des Bundesamtes für Eich- und Vermes-
sungswesen, GZ 3800/2013-728

4257.Verordnung des Bundesamtes 
für Eich- und Vermessungswesen 

vom 12. August 2013 betreffend die Änderung 
der Katastralgemeinden Entschendorf und Gog-
gitsch.

Gemäß § 7 des Vermessungsgesetzes, BGBl.
Nr. 306/1968, zuletzt geändert durch das Bundes-
gesetz BGBl. I Nr. 31/2012, wird im Einvernehmen 
mit dem Präsidenten des Oberlandesgerichtes Graz 
verordnet:

§ 1

(1) Die Katastralgemeinden Entschendorf (Nr. 68104) 
und Goggitsch (Nr. 68113), beide Marktgemeinde St. 
Margarethen an der Raab, Gerichtsbezirk Gleisdorf 
und politischer Bezirk Weiz, werden zur Erhaltung 
der topographischen Abgrenzung sowie im Interes-
se der Verwaltungsvereinfachung derart geändert, 
dass die Grundstücke 1219/3 und 1219/4 der KG Ent-
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schendorf von dieser abgetrennt und dem Gebiet der 
KG Goggitsch eingegliedert werden.

(2) Die zeichnerische Darstellung des neuen Grenz-
verlaufes ist in den im Vermessungsamt Weiz aufl ie-
genden technischen Unterlagen, GZ A 10/2012, ein-
zusehen.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verlautba-
rung im „Amtsblatt für das Vermessungswesen“ in 
Kraft.

Wien, 12. August 2013

Der Leiter des BEV:

i.V. Dipl.-Ing. Dr.iur. Johann Pacher

Verordnung des Bundesamtes für Eich- und Vermes-
sungswesen, GZ 2931/2013-728

4258.Verordnung des Bundesamtes 
für Eich- und Vermessungswesen 

vom 12. August 2013 betreffend die Änderung 
der Katastralgemeinden Auerbach und St. Lo-
renzen am Wechsel.

Gemäß § 7 des Vermessungsgesetzes, BGBl.Nr. 
306/1968, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz 
BGBl. I Nr. 31/2012, wird im Einvernehmen mit dem 
Präsidenten des Oberlandesgerichtes Graz verord-
net:

§ 1

(1) Die Katastralgemeinden Auerbach (Nr. 64002) 
und St. Lorenzen am Wechsel (Nr. 64014), beide 
Ortsgemeinde Sankt Lorenzen am Wechsel, Ge-
richts- und politischer Bezirk Hartberg, werden zur 
Erhaltung der topographischen Abgrenzung sowie 
im Interesse der Verwaltungsvereinfachung derart 
geändert, dass das Grundstück 453/3 der KG St. Lo-
renzen am Wechsel von dieser abgetrennt und dem 
Gebiet der KG Auerbach eingegliedert wird.

(2) Die zeichnerische Darstellung des neuen Grenz-
verlaufes ist in den im Vermessungsamt Weiz – 
Dienststelle Hartberg aufl iegenden technischen Un-
terlagen, GFN 875/2013/68, einzusehen.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verlautba-
rung im „Amtsblatt für das Vermessungswesen“ in 
Kraft.

Wien, 12. August 2013

Der Leiter des BEV:

i.V. Dipl.-Ing. Dr.iur. Johann Pacher

Verordnung des Bundesamtes für Eich- und Vermes-
sungswesen, GZ 3296/2013-728

4259.Verordnung des Bundesamtes 
für Eich- und Vermessungswesen 

vom 12. August 2013 betreffend die Änderung 
der Katastralgemeinden Dornbach und Ottak-
ring.

Gemäß § 7 des Vermessungsgesetzes, BGBl.
Nr. 306/1968, zuletzt geändert durch das Bundes-
gesetz BGBl. I Nr. 31/2012, wird im Einvernehmen 
mit dem Präsidenten des Oberlandesgerichtes Wien 
verordnet:

§ 1

(1) Die Katastralgemeinden Dornbach (Nr. 01401) 
und Ottakring (Nr. 01405), beide Stadt Wien, Ge-
richtsbezirk Hernals, werden zur Erhaltung der to-
pographischen Abgrenzung sowie im Interesse der 
Verwaltungsvereinfachung derart geändert, dass 
das Grundstück 1215/29 der KG Dornbach von die-
ser abgetrennt und dem Gebiet der KG Ottakring ein-
gegliedert wird.

(2) Die zeichnerische Darstellung des neuen Grenz-
verlaufes ist in den im Vermessungsamt Wien aufl ie-
genden technischen Unterlagen, GFN 1092/2013/01, 
einzusehen.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verlautba-
rung im „Amtsblatt für das Vermessungswesen“ in 
Kraft.

Wien, 12. August 2013

Der Leiter des BEV:

i.V. Dipl.-Ing. Dr.iur. Johann Pacher

Verordnung des Bundesamtes für Eich- und Vermes-
sungswesen, GZ 3297/2013-728
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4260. Verlautbarung des Bundesamtes für Eich- und Vermessungswesen 
über die Zeitskala UT1

Auf Grund des §1 Abs.5 der „Verordnung des Bundesamtes für Eich- und Vermessungswesen über die Darstel-
lungsverfahren der gesetzlichen Maßeinheiten für die Zeit und Frequenz“, Amtsblatt für das Eichwesen Nr. 3-
4/2008, werden zur Darstellung der Einfach Korrigierten Weltzeit UT1 die folgenden Bulletins des International 
Earth Rotation Service (IERS), Paris, verlautbart:

Einzusehen über den Link: http://hpiers.obspm.fr/eop-pc/

Amtsblatt für das Vermessungswesen

Medieninhaber, Hersteller u. Herausgeber:
BEV - Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen 
Schiffamtsgasse 1 - 3, 1020 Wien
Tel.: +43 1 21110 - 2607
E-Mail: recht-verwaltung@bev.gv.at

Die aktuellen Ausgaben können kostenfrei heruntergeladen werden.

4261.Mitteilung des Bundesamtes für Eich- und Vermessungswesen 
über die Berichtigung eines Druckfehlers:

Im Amtsblatt für das Vermessungswesen, Jahrgang 2013, Stück 2, Verordnung Nr. 4250 vom 24. Mai 2013, ist 
der § 1, Abs. 1, durch folgenden Absatz zu ersetzen:

(1) Die Katastralgemeinden Kitzbühel Land (Nr. 82107) und Kitzbühel Stadt (Nr. 82108), beide Stadtgemein-
de Kitzbühel, Gerichts- und politischer Bezirk Kitzbühel, werden zur Erhaltung der topographischen Abgren-
zung sowie im Interesse der Verwaltungsvereinfachung derart geändert, dass die Grundstücke 3113/4, 3113/5, 
3115/2, 3115/3, 4036 und 4093 der KG Kitzbühel Land von dieser abgetrennt und dem Gebiet der KG Kitzbü-
hel Stadt eingegliedert, sowie das Grundstück 5/6 der KG Kitzbühel Stadt von dieser abgetrennt und der KG 
Kitzbühel Land eingegliedert werden.


